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Museum Baruther Glashütte [CC BY-NC-SA]

Objekt: Balsamarium mit Henkeln

Museum: Museum Baruther Glashütte
Hüttenweg 20
15837 Baruth/Mark
033704-9809-0
info@museumsdorf-
glashuette.de

Sammlung: Sammlung Stockmann, Glas und
europäisches Kulturerbe,
Glaskultur

Inventarnummer: 01H020

Beschreibung
Balsamarium, römisch / Rheinland, 4. Jahrhundert nach Chr.
helles blaugrünes Glas, irisiert mit Fadenauflagen, hohler Standring mit Heftmarke,
Lippenrand nach innen umgebogen unter dem Henkelansatz Spiralfaden, darunter Zick-
Zack-Faden,
Sprung in der Wandung

ANTIKE URSPRÜNGE AUßERHALB EUROPAS
Glas entstand als Hohlglas vor etwa 4000 Jahren in Mesopotamien.
Erste Glasrezepte sind in ägyptischen Quellen überliefert.
Eine Blütezeit erlebte die Glasherstellung im Römischen Reich,
begünstigt durch die Erfindung der Glasmacherpfeife (1. Jh. v. Chr.).
Die Überlieferung des Glaskönnens in die europäische Neuzeit
verdankt sich wesentlich dem islamischen Kulturraum
und Klosterglashütten.

Grunddaten

Material/Technik: Glas
Maße: H: 11 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 4. Jahrhundert n. Chr.
wer
wo Rheinland

https://brandenburg.museum-digital.de/object/8184


Schlagworte
• Antike
• Balsamarium
• Glas
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